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Einladung mm Ankauf kr neu emittierten Sa lzburger Anleheiislose.

3)te gefertigte SBedjfelfiube ertaubt fidj f)temit tyren P. T. gefdjä&tea $riüat«ffnnbtn unb ©efcfjäftefreunbeu anjujcigeu, baß bo« üon ber

Landeshauptstadt Salzburg emittierte Lottoaolcheu, MMi£S'£>m 3. September mlÄ'- 40.000 fl.
erfolgt, soeben bur* bie ©efertigte jur «uggabe gelangt. 2>tefe« «otto^nte^cn im ©ttragc üon fl. 1,720.300 ö. W. mirb binnen 40 SJa&rcii mit dem bedeutenden Bet rage von
ft. 3 ,952 .980 ö. W. rUdacia$U. — SDaefelbe ifl in tbctlföutoDerfArctöungcn (2ofe) eingetheilt, berm jcöe mit mindesten« 3 0 fl. ö. W . verlost w e r d e n muss. 3m 3aljre fiusieu :» ^tfliiitp
8« mit Haupttreffern oon 40000, 30.000, l!>.OrtO fl. u. f. m. flatt, unb bieten bie 8ofc atte nur rabglt^c Sidjer^ett, bo bie ganbeflljauptftabt ©aljburg mit ib,rem gcfamtnirii «ermögen, foime
mit î ren QefftUen unb nu^baren Wfditen fäc bie pünftHdjr (Stnlöfung ber gejoflenen £ofe saftet.

r»rei» eine« Original-Loses 26 fl. ö. W. (ITO2-H)
«« wirb jeboe$ aufmerffom oema«fit baß bie gefertigte SBedjfetjlube nur einen 2b.ci( ber »uteibt ju btefem crflcn «JJrctff abjugebfit «cfonnen ist, ba bei ber Docau««firf)tlid» (cb^aften

Wac^frage na<^ birftn so \aox\üqli^ botirten 8ofen eine ^JreiflRetgerung eintreten wirb. Um 3cbcrmann ben rcdjt}cittgeii «nfaiif ber Ŝ ofe ju ennöglidjen, werben btefelbert aud) auf iKatni uun VrrMe
BOR fl 30 mit monatlicher «injabluna oon nur 1 fl. ö . W . , ©tempet ein- für aaemal 19 fr., öerfauft, wobei- man fdjon in ber nädtfen *Jicb,ung auf ben .Oauplltfffec 0011 4 0 . 0 0 0 fl. o. W .
sowie überhaupt auf alle Treffer «mi aaein mitspielt. aUfäsita, geneigte »ufträge werben ßegrn granccuCStufmbuna. be« bctrcffenbcit Söctiaflcö prompt cffcclimt. 3cne P. T. .©errcit ©fjd)äft«fieunDe
bfr nnterfertigten SBr*fflf»ube, w«lcb,e flcb, mit bem ©ersaufe ber @aljburger £ofe gegen eine angemessene ^rootßon befassen woßen, belieben st4 birect an bie ©efntigte ju roenbrn

HJecOscsfluöe Öcr a. a. pr. TUiener öanöcfeOttiiß, mm. Joh. C. Sothen, ©raben 13.
Frische Sendung

Prinzessen-Wasser
pr. Flacon 84 lr.

<°"'«> 1o«of Xasina«!-.

Wohnung.
Für das k. k. Vlevier Berg-

amt in Laibach werden circa

5 Zimmer,
zu Georgi 1873 beziehbar, gesucht.

Gefällige Anträge wollen im vor-
genannten Amte, S t . Petersvorstadt
Nr. 18, mündlich oder schriftlich bal-
digst gestellt werden. (i»8«-2)

(1843—2) Nr. 2572.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietunss.

Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wi,d
mit Vezug auf dal» Edict vom 29. März
l. I . . Z. 1268, belannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der l. k.
Finanzprocuratnr zu Laibach, nom. beS
h. NerarS und deS Grundentlastungsfon
des. gegen Andreas Homan von ^acl wegen
schuldigen 45 fi. 55 ' / , lr. c. 8 o. die
auf den 2. I u l l und 3. August l. I . an.
geordnete erste und zweite exec, sscilbie.
tung der dem letzteren gebörigen Realität
Uib.«Nr. 57 als abgehalten erklärt und
die auf den 7. September l. I anyeort».
yete dritte Feilbietunq aber auf den

5. O k t o b e r 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr hiergerichts, übertragen.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 21ten
Juni 1872.

Ankündigung.
In des Gefertigten, vom hohen f. k Ministerium des Unterrichtes mit

dem Vcffentlichkeitsrechte autorifirtcn ^

Plioal-Lehr- und Elziehungs-Anstall str Knaben ̂
beginnt da« erste Vemester oes Schuljahres 1872/73

mit 1. Dktober. .
Da« Nähere enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei eingesendet A

lvtlbm. Mündliche Huslunft ertheilt die Vorftehung täglich von 10 bi« l2 Uhr am "
H a u p t p l a t z « r . 2 3 7 , z w e i t e n S t o c l .

<W (1748—4) I n h a b e r u n d V o r f i e h e r d e r A n s t a l t . ^>>^

ü Da«

! sörsen-Comptoir und die Wechselftube ,

• Wiener Commissions-Gil \
1 Schottcnriuff 18 l

^ Übernimmt alle wie immer Namen habenden » « n l z » , HV«e»>»>«>'» und !»

^ c .̂ n ^ Aufträge am hiesigen Platze und aus der Provinz »verdm sehr ll
W rasch, reell und prompt ausgefllhr, und die durch da« Viirse-Tomploir angclauften ss
— Werchpapiere und Valuten m i t Rücksicht auf die jeweilige Lage des Oelomarl tes unter «
W den billigsten Vedmgunqen belehnt. " - ' ' « » ^
8 l . . ^ , ? ' ° ?lschtlft«-Loc»litäten bleiben täglich von 9 Uhr morgen« bis 6 Uhr ß
- abends ohne Unterbrechung dem Pub l i cum geöffnet. (1«15). .8) «

UMWMWWWMMWDMMWVlDNWWMWMMMlt
(1817—2) Nr. 11929.

Dritte erec- Feilbietunq.
Vom l. k. slädt.-deleg. Bezirksgerichte

wird im Nachhange zum diesgerichtlichen
Edict« vom 30. April 1872, Z. 4521,
bekannt gemacht:

Es werden in der Efecutionssache der
mindj. Mathias Kuschar'schen Erben gegen
Johann GarbciS im Einverständnisse beider
Tdeile die mit Gescheide vom 30. April
l872, H. 4521. auf den 24. Ju l i und
24. August l. I . augeordneten erste und

^wetten Nealfellbietlma. mit dem Beifügen

für abgehalten erklärt, daß lediglich zur
Vornahme der auf den

25. S e p t e m b e r l . I .
angeordneten dritten Realfeilbietung ge-
schritten wird, bei welcher die Pfandrea-
litilt auch unter dem SchätzungSwenhe an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Gleichzeitig wird die auf den I8len
Ju l i und 1. August l. I . angeordnete
exec. Mobilarfeilbietung mit Vorbehalt des
Reasfumirungsrechtes sisliert.

Laibach, am 10. Ju l i 1872.

r Prager Handelsakademie. ••
Das neue 8tu«lien^llr lx^lnnt am

1. Mtoller i). 3.
Vedlnqüüg der Anfnahmc ist der Nachlvlis llbcr die in der U/ntS>'>'«»>»

»e>»«>« odcr ds>n UllNt^U'Zr^»««»»' ' !«»«» ^u erwerbenden .sssilülliiss,'. D i f

l ^ l ' l e ^ e . - AuüfUhvliche Prospecle u»d solislissc Ausliliifte rrthellt be>eil»)iUlgsl

^ » I^u«l ^«^«l/, Director ^A ,

(1861—3) Nr. 2117.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte in Sittich

wird belannt gegeben:
Es sei ilbrr Ansuchen der Katharina

Zupancli (10 7>r^,.. 12 Juli 1872, Zahl
2117, gege» Johann Polotiöic pcw. 5)0 fl.
e. «. o. die executive Versteinerung der
Realität Urb.-Nr. 27 ad Sittich zu Ha«
gorlca bewilliget und hiczu die Ta^satzungen
auf dcn

3 1 . A u g u s t ,
3 0. S e p t e m b e r und
3 1 . O k t o b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gcrichtslalizlei zu Sittlich, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Rea-
lität bei der ersten und zweiten ^icilalivt,
nur um oder über den Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unler demselben
hintangeglbm werden wird.

Ilder Kauflustige hat vor dem Anbot
ein Vadium pr. 285 f l . 22 kr. zu erlegen.

> Die weiteren ^icitatiolisbedi»anlsss,
das Schätzunsssprotololl und der Onmd-
buchseftract können hier einneschen werdcu.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 12lcn
Juli 1872.

(1786—3) Nr. 980.

Executive Feilbictung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Idrio

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Au suchen der ssran

Alma Anidcrüli von Idria gsgen Mari.)
Mrakuon Godovic wegen schuldigen 500 fl.
ö. W. e. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der der letzteren gehörigen,
im Gruudbuche der Herrschaft ^oilsch «ud
Urb.'Nr. 260 oortommendeu Realität zu
Godoviö, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungSwerthe von 5>025 si. ö. W., gewilil^et
und zur Vornahme derselben die exec. Feil»
bietungs-Tagsatzungen auf den

10 . S e p t e m b e r ,
1 1 . O l t o b e r und
12. N o vember 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
yerichts mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten steilbietung auch unter dem
Schäpungswerthe an den Meistb,etenden
hintllligegrben werde.

Das Schätzuiigsprotokoll, der Grund,
vuchsextract und die ^irilalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn a/wöhi,-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Vez,rlSaerlcht Idr ia, am 29ten
März 1872.

(1784-3) Nr. !730.

ReafsumilMlg
efecutiver Feilbietung.

Von dem l. l. Geiirksa.csichle wird
besannt gemacht, d^ß dic mit dem Gescheide
vom 25. Jänner 1869, Z. 293, sislirte
Realfcilvietunss in der ExeculionSsache
des Blasius Vonie, als Cessionär der
Johann Ruplnl'schei, Erben, gegen Simon
und Franziela Treoen von Oodouic peto.
1030 f l . 40 kr. im ReassumirungSwege
auf den

7. S e p t e m b e r ,
8. O k t o b e r und
8. N o v e m b e r l. I ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem frNhercn
Beisatze angeordnet wordcn.

K. l. Bezirksgericht Idria, am 15len
Juni 1872.

(18l9-3) Nr. 13245.
Erecutivc

Realitäten-Velstei^erunst.
Vom t. k. städt. dclcg, Bezirksgerichte

laibach wird delatint qemachl:
Es werde llber Requisition des l. k.

Landesßerichtes laibach die Vornahme der
dort mit dem Bescheide vom l l i . Jul i
1872, Nr. 4038, bewilligten exec. Feil«
bictlmg dcr im Grundbuche Podgoriz und
Veslau «ul) Urb.-.Nr. 20 vorkommenden,
in einem Wohlchause Eousc.'Nr. 50 der
Steucraclmmde Dobruina und einer Wisse
bcstehcndcn. a»f 666 si. geschätzten Hof-
stutt des Martin Povsc von Vaibach bc-
williaet und hiezu drei Fcilbictul'gS'Tag-
satzungcu, uud zwar die erste auf den

14 S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

14. O k t o b e r
und die drille auf den

1 6. November 1 8 7 2 ,
jedesmal oormitlaaS von 9 bis 10 Uhr in
der Gericht?la,izlsi. mil dem Anhange an-
geordnet, daß dic Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbictung nur urn
oder über den Schatzungawcrth, bei dec
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird.

Die Kiulations-Vedinunisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem aemach"
ten Anbote ein Vadium von 10 "/«, i "
Handen der Licitation« Commission zu er-
leaeu hat, so wie das Schätzul,a,«"Pl0-
tololl und der GruudbuchS'Eftracl können
in der diesgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach, am 5. August 1872.

Vrnck und «erlog o « Ignoz v.«leinm«yr ck Fedo^ Vam berg tn Laibach.


